
Infobrief zum Hundetreffen am 30.August 2003

Liebe Adoptiveltern von unseren bulgarischen Vierbeinern!
Liebe Tierfreunde!

Der Wettergott – oder wer auch immer dafür verantwortlich war – meinte es äußerst gut mit uns, denn
Wasser ist schließlich lebenswichtig! Also bekamen wir es reichlich zugeteilt, sprich, morgens um
zehn Uhr, als die Party losgehen sollte, goss es in Strömen. Die ersten Teilnehmer waren schon da und
so boten wir der Welt das denkwürdige Schauspiel von „beschirmten“ Hundefreunden, die auf
tropfnasser Wiese standen um ihren Vierbeinern beim Herumtollen zuzusehen.
Unsere leise Befürchtung, das nasse Wetter könnte viele vom Erscheinen abhalten, bewahrheitete sich
nicht, denn ab zwölf Uhr wurde es richtig voll – es kamen sogar Teilnehmer, die Wegstrecken von 200
km und mehr zu bewältigen hatten, was uns ganz besonders gefreut hat!
Die 2 ha große Wiese der Gaststätte Hainmühle, die uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt
worden war, konnte die Invasion aber durchaus verkraften und für die Hunde war es einfach großartig.
Soviel Platz zum Rennen, soviel Wiese zum Löcher buddeln, soviel Artgenossen zum Spielen,
Kräftemessen und Herumjagen und das Flüsschen Ohm sowohl als Begrenzung oder Möglichkeit zum
Abkühlen, wer es denn nötig hatte (niemand von den bibbernden Zweibeinern) – wann hat Hund das
schon mal so komprimiert an einem Ort? Es war ein Fest für die Hunde; keine Tombola, kein
Flohmarkt, aber alles, was sich ein Hund wünscht. Für das Wohl der Zweibeiner sorgte die Gaststätte
Hainmühle aufs Beste.
Und so viele unserer vierbeinigen Schützlinge waren da, von denen wir etliche seit Jahren nicht mehr
gesehen hatten, und bewiesen durch Aussehen, Temperament und Lebensfreude, wie gut es ihnen geht
– alle Namen aufzuzählen würde die Druckkosten in die Höhe jagen – und es trafen ganze
Familienclans, Mütter und Kinder, sowie Geschwister aufeinander und wenn sie sich auch nicht
unbedingt erkannten, haben sie sich doch überwiegend bestens vertragen. Und für ihre Besitzer war es
doch interessant und aufschlussreich die Angehörigen ihrer Hunde kennen zu lernen und ihre
Geschichten zu erfahren. Es war ein wunderbarer Tag – wir waren hinterher halbtot, aber es war
großartig und wir werden solche Treffen mit Sicherheit zu einem festen Bestand in unserer
Jahresplanung machen. Wir hoffen, dass wir dann alle gesund und munter wieder sehen und dass auch
die, die diesmal verhindert waren, dabei sein können.
Jetzt wollen wir Ihnen eine Idee unterbreiten, auf die uns eine Tierfreundin gebracht hat: wir möchten
einen Kalender gestalten, mit möglichst vielen unserer bulgarischen Hunde, die in Deutschland ein
neues Zuhause gefunden haben. Der Kalender soll noch in diesem Jahr fertig gestellt werden, denn wir
glauben, dass er auch ein schönes Weihnachtsgeschenk ist – aber dazu ist Ihre Mithilfe gefragt! Wir
brauchen Fotos Ihrer Lieblinge, auf denen sie möglichst groß zu sehen sind, damit sie sich zum
Drucken eignen und zwar möglichst schnell! Und bitte machen Sie sich die Mühe, die Namen auf den
Fotos zu vermerken, damit es keine Verwechslungen gibt – wir haben nämlich festgestellt, dass sich
die Hunde teilweise außerordentlich ähnlich sehen.
Vielen Dank für Ihre Bemühungen, vielen Dank für die Spenden, mit denen Sie uns bedacht haben und
die weitere Vierbeiner retten werden und Danke für diesen wunderbaren Tag.

Mit lieben Grüßen!
Ihr
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